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Inschriften Geliebter Leser! Dise Kapel thut sagen, jene merchwürdigkeiten so sich alhier zugetragen. Anno 
1405 zogen Hertzog Fridrich von Oestereich und der Abt Cuno von St.Gallen mit dem gantzen Adel 
im Thurgeu samt ihren verbündeten Seestädten 12000 Mann starck durch das Rheinthal gegen die 
Appenzeller, um selbe gänzlich zu vertilgen. Appenzell versamlet sogleich hier ihre 3 Mal kleinere 
Manschaft, ruft mit Zuversicht Gott um seinen mächtigen Beystand an, und sihe der stoltze Feind 
rückt disen Berg hinauf, die Appenzeller aber nachdeme sie wegen grosser Nässe die Schuh aus-
gezogen, stürmen mit Helden-Muth auf ihne loss, hauen und schlagen dergestalten, dass nachdem 
das Schlachtfeld 150 Schrit weit mit Blut gefärbt, mit Todten belegt, endlich der Feind die Flucht 
ergriffe. Dan kehrten sie siegenden Appenzeller wider zurück auf dise Wallstätte, danckten dem 
gütigen Himmel für den so glorreich erhaltenen Sieg, und verlobten nebst diser Kapel eine feyrliche 
Prozession vom gantzen Land den 14. May alljährlich zu verrichten.

Allgemeine Beschreibung In Gais erinnert eine Schlachtkapelle mit Gedenktafel an die Schlacht am Stoss 1405.

Weitere Informationen HLS: Appenzeller Kriege (1401 – 1429): https://hls-dhs-dss.ch/de/articles/008874/2001-08-14/
Witschi, Peter: Appenzellische Denkmal-Euphorie und Zentenarfeiern: eine kommentierte Rück-
schau, in: Appenzellische Jahrbücher 132 (2004): http://doi.org/10.5169/seals-283390
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